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nachmittags Vorführung Metallgra-
vur.
● Sonntag, 4. Dezember: 16 Uhr
Märchenfilm „Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel“; nachmittags Vorfüh-
rung Metallgravur.
● Samstag, 10. Dezember: 14.30
und 16 Uhr „Der Kasper kommt
aus Wangen“; 19 Uhr Weihnachts-
konzert mit Alphornklang, Veran-
stalter Liederkranz Weiler.
● Sonntag, 11. Dezember, 15 Uhr
Kinderprogramm: „Wir singen
Weihnachtslieder und hören Ge-
schichten“ mit Joe, Petra und An-
na-Maria.
● Samstag, 17. Dezember: 15 Uhr
Der Zauberer Thomaselli bezau-
bert Groß und Klein; nachmittags Vor-
führung Metallgravur.
● Sonntag, 18. Dezember: 19 Uhr er-
lesener Jazz mit dem hochkarätigen
Quartett, Wolfgang Lackerschmid, Ste-
fanie Schlesinger, Jochen Schmidt-
Hambrock und Bastian Jütte, Kartenvor-
verkauf im Gästeamt Weiler; nach-
mittags Vorführung Metallgravur.

O Öffnungszeiten zwischen 19. No-
vember und 18. Dezember: sams-
tags 14 bis 18 Uhr, sonntags 10 bis 12
und 14 bis 18 Uhr.

● Samstag, 19. November: 15 Uhr
Töpfern mit Kindern; 19.30 Uhr Er-
öffnungskonzert „Wahrhaft unerhörte
Klänge – im Zauber der Musik von
Mozart, Bach und vielen mehr“ mit
dem Ensemble Triollage: Frank
Steckeler, Malgorzata Grzanka und
Alen Gadzun, Kartenvorverkauf im
Gästeamt Weiler; nachmittags Vorfüh-
rung Metallgravur.
● Sonntag, 20. November: ab 14
Uhr weihnachtliches Spiel auf der
Veeh-Harfe; nachmittags Vorführung
Metallgravur.
● Samstag, 26. November: 19 Uhr
„Weiler leuchtet“, Prolog des „Wi-
lemer Christkindles“ mit seinen Engeln
(Mitwirkende: Verkehrsverein, Blu-
men- und Gartenfreunde, Weschtall-
gäuer Notenchaos); 14 bis 18 Uhr
Kuchen- und Getränkeverkauf der
Mittelschule Weiler, Erlös für hun-
gernde Kinder Afrikas.
● Sonntag, 27. November: 15 Uhr
Basteln für Kinder (Verzieren von
Glasvögelchen für den Christbaum);
14 bis 18 Uhr Kuchen- und Ge-
tränkeverkauf der Mittelschule Wei-
ler, Erlös für hungernde Kinder
Afrikas.
● Samstag, 3. Dezember: 14 Uhr
Vorführung Glasperlenwickeln;

Programm „Advent im Kornhaus Weiler im Allgäu“

Jugendkapelle „Hau rein!“
● „Raiders Marsch“ von John Wil-
liams
● „Gabriella’s Song“ von Stefan
Nilsson/Py Bäckman
● „Spania“ von David Shaffer

Musikkapelle Röthenbach
● „Fanfare for a festival“ von David
Shaffer
● „The seventh night of July“ von
Itaru Sakai
● „Robinson Crusoe“ von Bert Ap-
permont
● „Am roten Bach“ von D. Shaffer
● „Children of Sanchez“ von Chuck
Magione/Naohiro Iwai
● „Elvis Rocks“, arrangiert von Ri-
chards/Woodfield
● „Donauwellen“ von Josif Ivanovi-
ci/Gerhard Baumann
● „Die gute alte Zeit“ von Frantisek
Manas
● „In storm and sunshine“ von John
Clifford Heed/Oskar Bihler
● „Ungarns Kinder“ von Emil Toft
● „In the sunny side of the street“
von Jimmy McHugh

Das Konzertprogramm

● Eine besondere Ehrung konnte
ASM-Bezirksleiter Roland Paulus
beim Jahreskonzert vornehmen: Sein
Stellvertreter im Bezirk, Oskar
Bihler, ist seit 40 Jahren aktiver Mu-
siker. Seit rund 30 Jahren ist er Di-
rigent. Bis 2000 leitete er – zunächst
als Nachfolger seines Vaters Theo
– die Musikkapelle in Hergensweiler,
seither die Musikkapelle in Rö-
thenbach. Obgleich er dieses Enga-
gement mit dem Bezirksmusikfest
abschließen wollte, ließ er sich zum
Weitermachen überreden. „Wir
hatten gar keine Zeit, einen Nachfol-
ger zu suchen“, bemerkte Vorsit-
zender Walter Hartmann.
● Ebenfalls seit 40 Jahren sind Hu-
bert Kolb und Ernst Giselbrecht
aktiv.
● Roland Reitenbach ist seit 25 Jah-
ren dabei.
● Die D2-Prüfung des Allgäu
Schwäbischen Musikbundes haben
Andreas Weishaupt und Michael Gi-
selbrecht absolviert. Sie erhielten
beim Jahreskonzert dafür eine Urkun-
de  (owi)

Ehrungen

Lindenberg Einen Faustabend der
besonderen Art veranstaltet der
Förderkreis des Gymnasiums Lin-
denberg am Freitag, 25. November,
um 20 Uhr in der Aula des Gymna-
siums. In der Reihe „Ehemalige
kehren an die Schule zurück“ ist
Sonni Maier (geborene Mösle) zu
Gast, die 2000 ihr Abitur in Linden-
berg absolvierte und anschließend
Theaterwissenschaft und Pädagogik
in Bochum und Gießen studierte.
Bereits während des Studiums
machte sich Sonni Maier mit einem
eigenen Theaterbüro selbstständig.

Das Stück „Gretchen reloaded“
ist aus Maiers eigener Feder, sie ist
während dieses Monospektakels als
Hauptdarstellerin live auf der Büh-
ne zu sehen. In dem Drama wird der
Fauststoff ins Moderne übersetzt,
wobei Gretchen in den Fokus der
Aufmerksamkeit rückt.

„Geschichte eines Teenagers“

Sonni Maier selbst äußert sich fol-
gendermaßen zu ihrem Stück:
„Wenn man die Gretchentragödie
von allem Drumherum befreit,
wenn man die Verse, Mephisto und
sogar Faust weglässt, dann bleibt die
Geschichte eines Teenagers, der un-
gewollt schwanger wird und nach
der Geburt sein Kind umbringt.“

Und so wird auch die gesamte
Handlung in die heutige Zeit ver-
legt. Gretchen heißt nicht mehr
Gretchen, sondern Jenny, sie hat ein
Handy und ein Plüschtier. (wa)

O Karten gibt es an der Abendkasse.

Gretchen hat
ein Handy

Ein Faustabend der
besonderen Art
am Gymnasium

Zinnfiguren ziehen
im Kornhaus ein

Vorweihnachtszeit Vier Wochen adventliches
Kinderprogramm, Konzerte und

Kunsthandwerk im Museum in Weiler
Weiler Das Kornhausmuseum in
Weiler hält ab dem kommenden
Wochenende für seine Besucher in
der Vorweihnachtszeit wieder viel
Stimmungsvolles bereit. Im Mittel-
punkt steht eine Ausstellung von
Zinnfiguren aus der Werkstätte Ba-
bette Schweizer aus Diessen am
Ammersee.

Kunsthandwerk, Konzerte und
Kinderprogramm bieten im Korn-
haus Weiler über vier Wochen hin-
weg vielerlei Möglichkeiten zu stau-
nen und zu genießen. Ein außerge-
wöhnliches Erlebnis ist für den 4.
Advent angekündigt: Ein hochkarä-
tiges Jazz-Quartett spielt den Auf-
takt zu den Festtagen.

Natürlich bietet das musikali-
sche Programm auch allerhand Al-
penländisches und Klassisches. So
interpretiert das Ensemble Triolla-
ge Musik von Mozart und Bach

(19. November), und der Lieder-
kranz Weiler gibt ein Weihnachts-
konzert mit Alphornklang (10. De-
zember). In verschiedenen Vor-
führungen ist die Kunst der Me-
tallgravur sowie das Glasperlenwi-
ckeln zu erleben. Für Kinder gibt
es Filme, Geschichten, einen Be-
such des Zauberers Thomaselli und
Bastelstunden.

Im Kinderkunstkeller des Korn-
hauses ist die Papiercollage „Auf
dem Weg nach Bethlehem zu sehen,
gestaltet von Schülerinnen und
Schülern des Valentin-Heider-
Gymnasiums Lindau.

Natürlich können die Kornhaus-
besucher auch vorweihnachtliche
Stimmung mit nach Hause nehmen.
Neben Gebäck und Punsch werden
auch allerhand Weihnachtsschmuck
und kleine Geschenke verkauft.
(ins)

Weltstars der
Vokalmusik

Lindau Die King’s Singers sind
Weltstars der Vokalmusik. Ihre In-
terpretationen zeichnen sich durch -
lupenreine Intonation, makellose
Harmonie und perfekte Artikulation
aus. Im Rahmen ihrer Welttournee
gastiert das sechsköpfige Ensemble
am Sonntag, 20.November, um 19
in der Lindauer Kirche St. Stephan.
Die Gäste erleben das Programm
„Pater Noster“ und eine Auswahl
von Pop-Songs und Balladen aus
dem grammygekrönten Album
„Simple Gifts“ verspricht dieser
Abend ein einzigartiges Konzerter-
lebnis zu werden.

O Karten gibt es an der Theaterkasse,
(08382) 944650.

Seit 40 Jahren aktiv sind (von links) Ernst Giselbrecht, Hubert Kolb und Oskar Bihler.

Sie wurden von ASM-Bezirksleiter Roland Paulus (Dritter. von rechts) ebenso geehrt

wie Roland Reitenbach (rechts), der seit 25 Jahren aktiver Musiker ist.

Fotos: Olaf Winkler

Krönender Abschluss
Jahreskonzert Musikkapelle Röthenbach setzt

am Ende des Festjahres einen Höhepunkt
VON OLAF WINKLER

Röthenbach „Einzigartig und fanta-
siereich gestaltet“ war nach Ansicht
des Bezirksleiters des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes (ASM),
Roland Paulus, das diesjährige Be-
zirksmusikfest in Röthenbach samt
des Festumzuges. Dieses Lob teilte
er beim Jahreskonzert der Musikka-
pelle Röthenbach aus, das er einen
„würdigen Abschluss des Jubilä-
umsjahres“ nannte. Die 350 Besu-
cher erlebten eine Kapelle, die trotz
zurückliegender strapaziöser Jubilä-
umsfeierlichkeiten hoch motiviert
und in bester Verfassung war.

Welche hervorragende Verbin-
dung zwischen Dirigent Oskar Bih-
ler und der Kapelle in den elf Jahren
gemeinsamer Arbeit entstanden ist,
war unüberhörbar – aber auch zu se-
hen. Die Leidenschaft, mit der Bih-
ler die Musikanten führte, zeigte es
ebenso wie das Strahlen in den Ge-
sichtern der Musikanten. So zum
Abschluss des ersten Konzertteils.
Da lagen der gewaltige Auftakt mit
der Uraufführung von „Fanfare for
a festival“ von David Shaffer und
mit „Robinson Crusoe“ ein Pflicht-
stück aus den Wertungsspielen
schon hinter den Akteuren. Sie lie-
ßen „Am Roten Bach“ folgen, jenes
abwechslungsreiche Stück von Da-
vid Shaffer, das dieser eigens für die
Röthenbacher und ihr Ortsjubiläum
komponiert hat. Das Stück ist eben-
so imposant wie die Interpretation
durch das 54-köpfige Orchester.

Die Erinnerungen an das Bezirks-
musikfest zogen sich durch den
Abend. Ein Titel aus dem Stim-
mungswettbewerb sorgte zu Beginn

des zweiten Teils auch beim Jahres-
konzert für Begeisterung: „Children
of Sanchez“. Immer wieder gefielen
die Wechsel zwischen Piano- und
Fortissimo-Klängen, etwa bei „The
Seventh Night of July“. Die Rö-
thenbacher stellten ihre Vielseitig-
keit immer wieder unter Beweis.
Dass es dabei kein Solo eines Instru-
mentalisten gab, spricht für sich:
2011 war das „Team Musikkapelle“
gefragt. Einzig Regina Mader als
Sängerin hatte einen Solo-Auftritt
bei der Zugabe.

Zum Konzertauftakt hatte die Ju-
gendkapelle, die seit März 2011 ge-
meinsam mit der Jugend aus Heim-
enkirch probt und auftritt, unter
Leitung von Daniela Knöpfle ihr
Können demonstriert. Hier gab es
einen klanggewaltigen Auftakt mit
„Raiders Marsch“ und eine tempe-
ramentvolle Zugabe mit „Spania“.
Dazwischen beeindruckte Regina
Mader mit dem auf Schwedisch ges-
ungenen „Gabriella’s Song“.

Regina Mader überzeugte als Sängerin.

Bregenz „Tartuffe“ von Molière
steht als nächste Premiere auf dem
Programm des Vorarlberger Lan-
destheaters. Am Freitag, 25. No-
vember, um 19.30 Uhr geht die
fünfaktige Komödie im Theater am
Kornmarkt über die Bühne.

Molières „Tartuffe“ behandelt
die Ununterscheidbarkeit von
Schein und Sein, von Maske und
Person und die daraus resultierende
Verblendung: Tartuffe, ein gerisse-
ner, charismatischer Schwindler,
nistet sich unter Vorspiegelung von
fundamentaler Frömmigkeit in die
Familie des Orgon und ins Vertrau-
en des Hausherrn ein. Er entfremdet
Orgon seiner Frau und seinen Kin-
dern, lässt sich die Hand der Toch-
ter versprechen, gleichzeitig macht
er sich an die Hausherrin heran und
erschleicht sich das Vermögen des
gutgläubigen Hausherrn. Am Ende
droht der Familie der vollkommene
Ruin. (wa)

OWeitere Aufführungen: 27. Novem-
ber, 7., 10., 16., 22., 31. Dezember, 3.
Januar. Kartenverkauf:
0043/5574/42870-600.

I Informationen im Internet:
www.landestheater.org

Religiöse
Heuchler

Molières „Tartuffe“
am Kornmarkttheater

BREGENZ

Paul Kalkbrenner
Auf seiner „Icke Wieder“-Tour
macht Paul Kalkbrenner auch in
Bregenz Station. Am 10. Dezember
um 21 Uhr tritt er ans Mischpunkt
der Werkstattbühne im Bregenzer
Festspielhaus.

BREGENZ

Die Paldauer

Die Paldauer geben am Montag, 12.
Dezember, ab 20 Uhr ihr Weih-
nachtskonzert im Bregenzer Fest-
spielhaus.

O Karten zu den Veranstaltungen gibt es
im Lindaupark (08382) 277-560.

Vorverkauf aktuell

Gemeinsames
Chorkonzert

Lindenberg Ein gemeinsames Kir-
chenkonzert geben das Ensemble
Vocalis und das Johannesensemble
am Sonntag, 20. November, um 19.
Uhr, in der evangelischen Johannes-
kirche in Lindenberg. Das Ensem-
ble Vocalis stellt Chorwerke von
Mendelssohn-Bartholdy in den Mit-
telpunkt seines Programms. Hinzu
kommen Werke von Scarlatti,
Bruckner und Durufle, sowie zwei
romantische Abendliedvertonun-
gen: das Nachtlied von Max Reger
sowie, von beiden Ensembles ge-
meinsam gesungen, eine sechsstim-
mige Komposition von Josef Rhein-
berger. Das Johannesensemble wird
neben klassischen Stücken auch ein
Spiritual und die neuere Kompositi-
on von „Freunde, dass der Mandel-
zweig“ zu Gehör bringen. Brigitte
Boehnke, Kantorin an der Johan-
neskirche, wird, begleitet von Orgel
und Geige, eine Solokantate von
Bach vortragen. (wa)

LINDENBERG

Gospel und geistliche Lieder
Der Chor Vox Humana unter der
Leitung von Elisabeth Forster ge-
staltet am Christkönig-Sonntag, 20.
November, um 18 Uhr die Abend-
messe in der Stadtpfarrkirche St.Pe-
ter und Paul in Lindenberg. Der
Chor singt Gospel und neue geistli-
che Lieder.

OPFENBACH

Jahreskonzert

Die Musikkapelle Opfenbach gibt
ihr Jahreskonzert am Samstag, 19.
November, um 20 Uhr in der Mehr-
zweckhalle. Die Jugendkapelle
Opfenbach tritt unter der Leitung
von Hermann März auf, die Mu-
sikkapelle Opfenbach spielt unter
der Leitung von Johannes Kuhn.

WANGEN

Nacktbaden

Einen sinnlichen und erfrischenden
Abend versprechen Holger Ed-
maier und Vanessa Marischat mit
ihrem Musikkabarett „Nacktba-
den“ am Samstag, 19. November,
um 20 Uhr in der Wangener Häge-
schmiede. Karten gibt es unter
(075 22) 74248.

Kultursplitter

Die Zinnfiguren aus der Werkstätte Babette Schweizer, die in Diessen am Ammersee beheimatet ist, bestimmen heuer die vorweihnachtliche Ausstellung im Kornhaus Weiler.

Neben ganzen Setzkästen voller Figuren sind Werkstätten, Läden, Wohnzimmer und andere Situationen als reizende Miniaturen zu sehen. Fotos: Matthias Becker

Krimikomödie
„Hände hoch...“

Hohenweiler Die Krimikomödie
„Hände hoch .... od’r i vaschieaß
mi“ geht in den kommenden Wo-
chen über die Bühne des Gasthauses
Krone in Hohenweiler (Vorarl-
berg). Die Aufführungen sind an
folgenden Terminen: 19., 24., 26.
November sowie 1., 3., 8. und 10.
Dezember um 20 Uhr, 20. und 27.
November sowie 4. Dezember um
19 Uhr, 11. Dezember um 14.30
Uhr. (wa)
O Reservierung ist möglich donners-
tags, samstags und sonntags von 18
bis 20 Uhr unter 0043/664/5117730.

I Informationen im Internet:
www.theater-hohenweiler.at


